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N I E D E R S C H R I F T 
über die Sitzung des Gemeinderates am 

Mittwoch, den 07. Mai 2025 

im Sitzungssaal des Gemeindeamtes in Sankt Martin an der Raab, Hauptplatz 7. 
 
 

Anwesende Mandatare: 
 

SPÖ ÖVP 
Bgm. KERN Franz Josef AUFNER Josef 

  

Mag. DUNKL Harald BEDÖCS Roman 

EISENBERGER Manfred KERN Sebastian 

FARTEK Franz Ing. KÖCK Andreas 

JOST Josef Ing. NIEDERER Siegfried 

MAUTNER Gertraud PETANOVITS Michaela 

PINT Franz POGLITSCH Melitta 
REDL Manfred Ing. JUD Susanne (E*) 

SCHNEPF Erich  
WAGNER Robert (E*) MFG 
WILDLING Wolfgang STEINER Manfred (Parteienlos) 

WOLF Martin BRÜCKLER Andrea (E*) 
 

(E* = Ersatzmitglied nach § 15 a GemO) 
 
Entschuldigt fehlen: ADLER Dietmar, BAUMGARTNER Roland  
Unentschuldigt fehlen: -x- 

 
Schriftführerin: Carina Scherbler 

 
 
Die Mitglieder des Gemeinderates sind ordnungsgemäß durch schriftliche Ladung vom  
28. April 2025  zur Sitzung einberufen worden. 
Die Einladung mit den Beratungsgegenständen war den Bestimmungen der Bgld. 
Gemeindeordnung entsprechend durch Anschlag an der Amtstafel öffentlich 
kundgemacht. Jedem Gemeinderat war per E-Mail bzw. persönlich eine schriftliche 
Ausfertigung der Einladungskurrende ausgefolgt worden. 
 
Sitzungsbeginn: 19.00 Uhr  Ende der Sitzung: 21.20 Uhr 
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T A G E S O R D N U N G 
 
 

1.) Errichtung Grünschnittplatz, Bauhof Sankt Martin an der Raab: 
Auftragsvergabe der Arbeiten auf Grund der vorliegenden Angebote 

2.) Ankauf eines Mehrzweckfahrzeugs „KDOF-A“ für die FF Sankt Martin an der 
Raab - Ort 
a.) Auftragsvergabe für die Lieferung auf Grund der vorliegenden 

Angebote 
b.) Finanzierung des Ankaufs und Festsetzung des zu leistenden 

finanziellen Anteils der FF Sankt Martin an der Raab - Ort 
3.) Ansuchen der Feuerwehr Neumarkt an der Raab: Ankauf eines neuen 

Feuerwehrfahrzeuges (MZF) 

4.) Aamarachor, Neuhaus/Klb.: Ansuchen vom 27.02.2025 um die Gewährung 
einer finanziellen Unterstützung 

5.) Allfälliges 

 
 
Bürgermeister Franz Josef Kern begrüßt die anwesenden Gemeinderäte sowie die 
Zuschauer und eröffnet zur festgesetzten Zeit die Sitzung. 
Er stellt fest, dass alle Mitglieder des Gemeinderates ordnungsgemäß zur Sitzung 
geladen wurden und dass die Beschlussfähigkeit gem. § 41 Abs. 1 der Bgld. 
Gemeindeordnung gegeben ist. 
 
Mit der Unterfertigung der Verhandlungsschrift über die heutige Gemeinderatssitzung 
werden betraut:  Franz Pint und Michaela Petanovits. 
 
Die Sitzungsniederschrift vom 06. März 2025 wird ohne Einwände genehmigt. 
 
Auf Antrag des Bürgermeisters werden gem. § 38 Abs. 2 der Bgld. Gemeindeordnung 
einstimmig zur Tagesordnung erhoben: 

➢  Radweg Doiber-St.Martin/R.: Verordnung des Gemeinderates über die 
Widmung von Teilflächen der Grundstücke an der L268, KG. Doiber in das 
öffentliche Gut der Gemeinde 

 
Der Bürgermeister teilt mit, dass der Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 
2024 vom Amt der Bgld. Landesregierung mit Schreiben vom 15.04.2025, Zl. 2025-
00.253-2/2 OE: A2-HGA-RGA, zur Kenntnis genommen wurde. 
Dieses Schreiben wurde dem Gemeinderat übermittelt. Die darin enthaltenen 
Feststellungen und Bemerkungen werden vom Gemeinderat ohne Einwände zur 
Kenntnis genommen. 
 
Dem Gemeinderat wurde auch das Bedarfserhebungs- und Entwicklungskonzept 
gemäß §5 Bgld. KBBG 2009 i.d.g.F. zugesendet. Das Konzept wurde dem 
Gemeinderat vorgelegt und ohne Einwände zur Kenntnis genommen. 
 
Bevor in die Tagesordnung übergangen wird, begrüßt Bgm. Kern Herrn Stefan 
Mussger von der Energie Austria. Herr Mussger hält einen Vortrag über die 
Energiegemeinschaft Austria. Er erklärt unter anderem wie Strom lokal produziert und 
dieser auch selbst genutzt werden kann. Weiters wird über die Gründung einer EEG 
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Sankt Martin an der Raab gesprochen. Welche Vorteile dies hat und welche Kosten 
auf die Gemeinde zukommen würden.  
Nach Beantwortung zahlreicher Fragen bedankt sich Bgm. Kern bei Herrn Mussger für 
den Vortrag. 
 
 

Tagesordnungspunkt 
gem. § 38 Abs. 2 Gem.O 

Radweg Doiber-St.Martin/R.: Verordnung des Gemeinderates 
über die Widmung von Teilflächen der Grundstücke an der 
L268, KG. Doiber in das öffentliche Gut der Gemeinde 

 
 
Am 06. Mai 2021 wurde vom Gemeinderat der Grundsatzbeschluss gefasst, den 
Radweg von Doiber nach Sankt Martin an der Raab, entlang der L268 Doiber – Welten 
Straße, zu errichten.  
 
Durch die Errichtung des Radweges ist die Grundbuchsordnung für die Übernahme in 
das Öffentliche Gut bzw. Entwidmung aus dem öffentlichen Gut herzustellen.  
Das Amt der Bgld. Landesregierung, Abt. 5 – Baudirektion, Referat Vermessung, 
Grundeinlöse, hat die Vermessung des öffentlichen Gutes mit dem Teilungsplan, 
Geschäftszahl V53-22 vom 08.01.2025 im Bereich der L268 Doiber-Welten Straße 
durchgeführt. Es wurden kleine Teilflächen der Anrainer, 370 m2 á € 2,50, abgelöst. 
 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat daher einstimmig die 
nachstehende Verordnung: 
 
 
 
 

Zahl (Bitte bei Antwort anführen) Sachbearbeiter Datum 
710- 2025 Carina Scherbler 19.05.2025 
 
 
 
Betreff: Übernahme von Flächen in das öffentliche Gut bzw. 
 Entwidmung von Flächen aus dem öffentlichen Gut 

 
 
 

V E R O R D N U N G 
 
 
lt. Beschluss des Gemeinderates der Marktgemeinde Sankt Martin an der Raab vom 
07.05.2025 über die Widmung bzw. Entwidmung öffentlichen Gutes in den KG. Doiber. 
 
 

§  1 
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Die im Teilungsplan des Amtes der Bgld. Landesregierung (Abt. 5 – Baudirektion, 
Referat Vermessung und Grundeinlöse) vom 08.01.2025, GZ. V53-22, bezeichneten 
Teilflächen der KG. Doiber werden in das öffentliche Gut übernommen und die 
Neufestlegung der Grundstücksgrenzen entlang der L268, KG Doiber vorgenommen. 
(neues Grundstück Nr. 1224/2 der KG. Doiber). 
 

§  2 
 
Diese Verordnung tritt mit Ablauf des letzten Tages der Kundmachungsfrist in Kraft. 
 
 
 

Zu Punkt 1 
der Tagesordnung 

Errichtung Grünschnittplatz, Bauhof Sankt Martin an der Raab: 
Auftragsvergabe der Arbeiten auf Grund der vorliegenden 
Angebote 

 
 
Der Grünschnittplatz der Marktgemeinde Sankt Martin an der Raab soll vom jetzigen 
Standort in der Oberdrosener Straße zum Bauhof verlegt werden. 
 
Auf einer Fläche von 667 m2 soll ein Geräteabstellplatz, ein Lagerplatz für Schotter 
und der Grünschnittplatz errichtet werden. 
 
Für die Errichtung dieser Grünschnittanlage wurden von den folgenden Firmen 
Angebote abgegeben. 
 
Der Angebotsvergleich hat nachstehendes Ergebnis gebracht (Preise inkl. MWSt. und 
abzüglich Nachlässe und Skonti): 
 
PORR Bau GmbH, 833 Feldbach  € 72.171,00 
Karl Puchleitner Bau-Ges.m.b.H, 8330 Feldbach € 75.602,40 
Strobl Asphalt- und Tiefbau GmbH, 8160 Wei7 € 80.414,40 
 
Bgm. erklärt, dass in den Angeboten der benötigte Schotter bereits inkludiert ist. 
Jedoch wurde Kontakt mit der Firma Jud Transporte GmbH & Co. KG., 8380 
Jennersdorf aufgenommen. Die Firma Jud Transporte GmbH & Co. KG. würde den 
Schotter liefern. 
 
Einstimmig beschließt der Gemeinderat auf Antrag des Vorsitzenden die Firma PORR 
Bau GmbH, 8330 Feldbach mit der Ausführung der ausgeschriebenen Leistungen, 
jedoch ohne Punkt 06.08.06. (Schotter), zu betrauen. 
Der benötigte Schotter wird durch die Firma Jud Transporte GmbH & Co. KG., 8380 
Jennersdorf geliefert. 
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Zu Punkt 2 
der Tagesordnung 

Ankauf eines Mehrzweckfahrzeugs „KDOF-A“ für die FF Sankt 
Martin an der Raab – Ort 

a.) Auftragsvergabe für die Lieferung auf Grund der 
vorliegenden Angebote 

b.) Finanzierung des Ankaufs und Festsetzung des zu 
leistenden finanziellen Anteils der FF Sankt Martin an 
der Raab - Ort 

 
 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 31. Juli 2024 (Pkt. 8) eine Bedarfsmeldung 
für den Ankauf eines „Kommandofahrzeug-Allrad – KDOF-A“ für die FF Sankt Martin 
an der Raab – Ort beschlossen. 
 

a.) 
Auftragsvergabe für die Lieferung auf Grund der vorliegenden 
Angebote 

 
 
Die FF Sankt Martin an der Raab – Ort hat Angebote von 3 Firmen für die Lieferung 
des vorgesehenen Kommandofahrzeuges eingeholt: 
 
Angebot über das Fahrgestell Mercedes Benz Sprinter Kastenwagen PRO 419 CDI 
Standard. Als Antriebsart wurde ein Allradantrieb gewählt. 

• Autohaus Uitz GmbH, Feldbach    € 67.194,68 inkl. MwSt. 
 
Angebote über die Ausstattung des Kommandofahrzeuges 

• Braun Feuerwehrtechnik GmbH, Rudersdorf  € 52.260,00 inkl. MwSt. 

• Stefan Rauch GmbH, Gnas    € 54.060,00 inkl. MwSt. 
 
Von den nachstehenden Firmen wurden keine Angebote vorgelegt: 

• Christ Doppelhofer, Laßnitzhöhe 

• Dlouhy Fahrzeugbau, Wien 

• Magirus Lohr GmbH, Premstätten 
 
 
Die FF Sankt Martin an der Raab – Ort hat sich für den Ankauf des angebotenen 
Fahrzeugs der Autohaus Uitz GmbH, Feldbach und Braun Feuerwehrtechnik GmbH, 
Rudersdorf ausgesprochen.  
 
Nach kurzer Beratung stellt der Bürgermeister den Antrag, die Firma Autohaus Uitz 
GmbH, Feldbach und die Firma Braun Feuerwehrtechnik GmbH, Rudersdorf als 
Bestbieter mit der Lieferung des ausgeschriebenen Kommandofahrzeuges mit 
Allradantrieb auf Basis Mercedes Benz Kastenwagen PRO 419 CDI Standard und der 
Ausstattung zu beauftragen. 
Dieser Antrag wird vom Gemeinderat einstimmig angenommen. 
 
 

b.) 
Finanzierung des Ankaufs und Festsetzung des zu leistenden 
finanziellen Anteils der FF Sankt Martin an der Raab - Ort 

 
Die Gesamtkosten für die Anschaffung des oben angeführten Mehrzweckfahrzeugs 
betragen: 
 
Fahrgestell: Autohaus Uitz GmbH, Feldbach  € 67.194,68 
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Ausstattung € 52.260,00 
Summe € 119.454,68 
 
Nach den Subventionsrichtlinien des Landes Burgenland wird nachstehende 
Ankaufsförderung in Aussicht gestellt: 
Subvention für Kommandofahrzeug € 40.000,00 
Subvention f. Allradantrieb € 5.000,00 
Subventionssumme € 45.000,00 
 
Somit verbleiben rd. € 74.500,00, welche von der Gemeinde und der FF Sankt Martin 
an der Raab – Ort aufzubringen sind. 
 
Einstimmig beschließt der Gemeinderat auf Antrag von Bürgermeister Kern, dass die 
Anschaffungskosten abzüglich der Landesförderung je zur Hälfte von der Gemeinde 
und der FF Sankt Martin an der Raab - Ort zu tragen sind. 
 
 

Zu Punkt 3 
der Tagesordnung 

Ansuchen der Feuerwehr Neumarkt an der Raab: Ankauf eines 
neuen Feuerwehrfahrzeuges (MZF) 

 
 

Die FF Neumarkt an der Raab hat mit Schreiben vom 09.03.2025 nachstehende 

Eingabe an die Gemeinde gerichtet: 

 

„Ansuchen um Ankauf eines neuen Feuerwehrfahrzeuges für die FF Neumarkt an der Raab“ 

Die Ortsfeuerwehr Neumarkt an der Raab ist momentan im Besitz eines KLF der Marke Mercedes 

Benz 310/33 Baujahr 1993. 

Obwohl das KLF optisch in einem guten Zustand ist, treten in letzter zeit doch immer öfter Mängel und 

Reparaturen auf. Bei der letzten §57a KFZ-Begutachtung, wurde uns von der Werkstätte mitgeteilt, 

dass es in den nächsten zwei Jahren zu größeren Sanierungen kommen wird. Die Bremsleitungen 

sowie weitere Komponenten der Bremsanlage müssen erneuert werde. Die Kupplung und das 

Getriebe müssen in geraumer Zeit gewartet und saniert werden. Aufgrund des hohen Alters ist es 

mitunter schwierig geworden, fristgerecht und preiswert an Ersatzteile zu kommen. 

Um auch weiterhin die Einsätze sicher abarbeiten zu können, ergeht daher an den Bürgermeister und 

die Gemeinderäte der Marktgemeinde St. Martin an der Raab, das Ansuchen um den Ankauf eines 

MZF.“ 

 
Bgm. Kern erklärt, dass die FF Neumarkt an der Raab und die FF Doiber die ältesten 
Fahrzeuge in der Marktgemeinde haben.  
Lt. Richtlinien für Subventionen im Feuerwehrwesen des Landes Bgld. 
(Dienstanweisung Bgld. Landesfeuerwehrverband [vom 01.03.2023]) muss ein zu 
ersetzendes Feuerwehrfahrzeug ein Mindestalter von 20 Jahren aufweisen, um eine 
Subvention erlangen zu können. Die Voraussetzung für eine Neuanschaffung ist somit 
erfüllt. 
 
Auf Antrag von Bgm. Kern beschließt der Gemeinderat nach kurzer Beratung 
einstimmig, das vorhandene KLF der Marke Mercedes Benz 310/33 Baujahr 1993  der 
FF Neumarkt an der Raab durch ein neues Mehrzweckfahrzeug („MZF“) im Jahr 2027 
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zu ersetzen und dafür auch um eine Subvention nach den Richtlinien der 
Dienstanweisung Nr. 3.1. des Landesfeuerkommandos Bgld. anzusuchen. 
 
 

Zu Punkt 4 
der Tagesordnung 

Aamarachor, Neuhaus/Klb.: Ansuchen vom 27.02.2025 um die 
Gewährung einer finanziellen Unterstützung 

 
 
Der Aamarachor aus Neuhaus am Klausenbach hat mit Eingabe vom 03.03.2025 
nachstehendes Subventionsansuchen gestellt: 
 

„Höfliches Ansuchen um finanzielle Unterstützung 
 

Sehr geehrte Damen und Herren! Sehr geehrter Herr Bürgermeister! 

Vorab möchten wir uns für die Unterstützung unseres Chores durch die Marktgemeinde Sankt 

Martin an der Raab in der Vergangenheit herzlich bedanken. 

Der Aamarachor existiert nun bereits seit vielen Jahren und konnte sich in unserer Region als fixe 

Chorgröße etablieren. Unser Probenlokal befindet sich in Neuhaus am Klausenbach, unsere 

Mitglieder kommen auch aus den Gemeinden Minihof-Liebau, Mühlgraben, St. Martin an der Raab 

und aus der angrenzenden Südoststeiermark. 

Wir heben keine Mitgliedsbeiträge ein, um überhaupt Mitglieder und Sänger für unseren Chor 

motivieren zu können und sind daher auf durch Auftritte erwirtschaftete Unkostenbeiträge angewiesen. 

Auch wenn die Einschränkungen durch die Covid19-Pandemie langsam der Vergangenheit 

angehören, stellen wir fest, dass diese dennoch nach wie vor negative Auswirkungen auf unser 

Chorleben haben. Immer wieder stellen uns auch unvorhersehbare Widrigkeiten vor ungeahnte 

Herausforderungen. 

Unsere Auftritte im Rahmen diverser Veranstaltungen in den Gemeinden unseres wunderschönen 

Südburgenlandes und der angrenzenden Südoststeiermark und bei diversen Messgestaltungen in 

den hiesigen Kirchen (konfessionsübergreifend) erfolgen stets kostenlos als Beitrag für die 

Gemeinschaft. Beispielsweise unterstützen wir unsere Erstkommunionkinder und Firmlinge aus 

den genannten Gemeinden im Rahmen Ihrer Festgottesdienste, gestalten 

Schulschlussgottesdienste, engagieren uns im Rahmen des ökumenischen Weltgebetstag der 

Frauen (heuer am 01.03.2024) oder unterstützen andere ortsansässige Chöre im Rahmen ihrer 

Veranstaltungen (zB Sautanz des Männergesangsvereins Neuhauser Hügelland). 

Im vergangenen Jahr durften wir auch wieder in St. Martin an der Gestaltung des Gottesdienstes 

am Fastensonntag in der Martinihalle (25.02.2024) mitwirken. 

Aus diesem Grund erlauben wir uns höflich bei den Gemeinden unserer Mitglieder um 

Unterstützung anzufragen und bitten um positive Erledigung unseres Ansuchens.“ 

 
Bürgermeister Kern erinnert den Gemeinderat, dass der Chor schon in den Vorjahren 
Ansuchen um Gewährung einer finanziellen Unterstützung eingebracht hatte.  
Er berichtet, dass der Aamarachor in unserer Gemeinde bei Begräbnissen und auch 
bei diversen Veranstaltungen mitwirkt. 
 
Er beantragt daher, dem gegenständlichen Ansuchen stattzugeben und dem 
Aamarachor eine finanzielle Unterstützung in Höhe von € 300,00 für dessen 
musikalischem Mitwirken in unserer Gemeinde zu gewähren. 
Dieser Antrag wird vom Gemeinderat einstimmig angenommen. 
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Zu Punkt 5 
der Tagesordnung 

Allfälliges 

 
 
Bürgermeister Franz Josef Kern informiert: 
 
5.1 Nach dem Unwetter am 04. Mai 2025 wurden die Gräben und Durchlässe 

gereinigt. 

5.2 Es wird mit den Arbeiten durch die Fam. PORR Bau GmbH, Feldbach beim 
Kriegerdenkmal Welten gestartet. 

5.3 Durch die Fa. Possehl werden die Fugen des Straßennetztes der 
Marktgemeinde saniert. 

5.4 Über die Osterfeiertage gastierte der Zirkus „Vegas“ neben der Martinihalle. 
Es waren zahlreiche BesucherInnen. 

5.5 Die Wiese neben der Martinihalle wird für den Feuerwehrjugend 
Leistungsbewerb hergerichtet. 

5.6 In der Aufbahrungshalle, öffentliches WC, Gemeindeamt, Feuerwehrhaus 
Gritsch, Martinihalle und Bauhof wurde die LED-Beleuchtung angebracht. 

5.7 Kommende Woche wird mit den Mäharbeiten im Gemeindegebiet 
begonnen. 

5.8 In Weltenberg wurde beim Wegkreuz der neue Christus montiert.  

5.9 Beim Sportplatz/Tennisplatz ist ein Stromkabel defekt. 

5.10 Ende Mai wird mit der Fa. Klöcher im Gemeindegebiet die 
Oberflächensanierung durchgeführt. 

5.5. Beim Feuerwehrhaus Neumarkt an der Raab wurde eine neue Fassade 
angestrichen. Auch die Wohnung über dem Feuerwehrhaus wurde neu 
ausgemalt. 

5.12. Es wurden zwei Denkmalschutz-Tafeln mit dem Land Burgenland in 
Neumarkt an der Raab und in Doiber bei den Lindenbäumen aufgestellt. 

5.13 Das Güllefass, welches letztes Jahr angekauft wurde, ist defekt. Die 
Reparatur beläuft sich auf ca. € 1.000,00. 

5.14 Anstehende Veranstaltungen: 

• 10. Mai 2025 um 15.00 Uhr: Muttertagsfeier in der Martinihalle 

• 23. Mai 2025 um 09.30 Uhr: 125-jähriges Jubiläum LKH Güssing 

 
Vbgm. Siegfried Niederer: 
➢ Beim Hackgutlager in der Volksschule sollte das Absperrgitter montiert werden. 
➢ Im Zuge der Umsetzung des Projektes KEM Jennersdorf wird eine 

BürgerInnenbefragung durchgeführt und jedem Haushalt zugestellt. Die 
ausgefüllten Fragebögen können im Gemeindeamt abgegeben werden. 

➢ Das Haus nebenan vom ****Hotel das Eisenberg wurde von Herrn Cocca für das 
Hotel angekauft und wurde schon vor längerer Zeit teilweise abgebrochen. Es 
sollte nachgefragt werden, wann die Abbrucharbeiten abgeschlossen werden. 

➢ Vom 15. – 17. August 2025 kommt eine Abordnung unserer Partnergemeinde 
Ludesch zu Besuch in die Marktgemeinde. 
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➢ Am 24. Mai 2025 findet der Feuerwehrjugend Leistungsbewerb bei der 
Martinihalle statt. 

➢ Die digitale Amtstafel vor dem Gemeindeamt erzeugt laute Lüftungsgeräusche. 
Es sollte abgeklärt werden, ob es hier Möglichkeiten gibt, die Lautstärke der 
Lüftung zu reduzieren. 

 
 
Roman Bedöcs 
➢ In Eisenberg an der Raab war vergangenes Wochenende ein Hangrutsch beim 

****Hotel das Eisenberg. Dabei wurde eine Wasserleitung beschädigt und es trat 
Wasser aus, sodass kurzzeitig ein Wassermangel entstand. 

 
 
Da keine weiteren Anträge und Wortmeldungen vorliegen, dankt der Bürgermeister für 
die Mitarbeit und schließt die Sitzung. 
 
 
 
 
 
 

Vorgelesen - genehmigt – unterfertigt: 
 
 
 
 Der Bürgermeister: Die Schriftführerin: 
 
 
 
 .........................................   ..........................................  
 (Franz Josef Kern) (Scherbler) 
 
 
 
 .........................................   ..........................................  
 (Beglaubiger) (Beglaubiger) 
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